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Der Umlauf an DM - S c h u 1-d v- e .r,.,S- C. h r e i - 
. bUu. n g e n denBoden- und Kommunalkredit ins titüte hat im 

'/ * Jahiiar 1950 nur tan 15 Mill.DM zugenommen!,(gegen -30,8 Mill.- 
", * DM’am Vormonat)MrAuf die Belebung des Pfandbriefabsatzes, 

’ dis.;im Ucvember eingesetzt hatte und sich im Dezember nooh 
'* ’ verstärkte/ ist also ein'fühlbarer Rückschlag-Verfolgt. 

• ‘Dä$.:Emissioncergebnis des letzten Monats ist das ungünstig- 
. stp:seit der JJieiäeraufnähme der Statistik der Bodenkredit- 

V • iüßtittits.j/ es ble’/bt no6}i um mehr als 2 Mill.DM hinter den 
V ■ bisher nied-igsten Emi. sä ionserlösen von Juni und Oktober 

' ,■ - 194.9 zurück, vor 'dem Kriege pflegten im Januar nach dem 
 t'Z.' ... Zinstermin die Anlag ©kaufe in festverzinslichen Werten 

stärker züzunehmenc Mit dem Schwund-des Geldvermögens, wie 
«ü,e &eldunstellung mit sich brachte, haben,auch die 

Zinstermine für den Kapitalmarkt. -.' abgesehen"'von den son- 
. i-.-ri^ötigen-Änderungen; :in seiner Struktur - anBedeutung ver- 

loren« •. -y . •• 

Im einzelnen wurden im Januar 12,1 Mill.DM an Hypotheken- 
pfandbriefen und 4?1 Mill.DM an Kommunalobligationen abge- 
setzt. Andererseits ermässigte sich der Umlauf an Schiffs- 
pfandbriefen um 1?2 Mille DM« Ein entsprechender Betrag 
bisher marktmässig untergebrachter 6$ Schiffspfandbriefe ’ 
wurde in 5 3/4$ Uamens schuld Verschreibungen umgewandelt, 
die bei der 'Kreditanstalt für Wiederaufbau, hinterlegt wur- 
den? in diesem Umfang wurden also bisher vorübergehend 
untergebrachte Beträge durch eine Finanzierung aus BBP- 
Mitteln abgelöst. 
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End© Januar waren insgesamt 259 »9 Mill.DM auf DM lautende * 
Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinsti- 
tute im Umlauf, davon entfielen 220,2 Mill.DM auf Pfand- 
briefe einschliesslich Schiffspfandbriefe. 

Umlauf nach der Währungsreform begebener 
Schuldverschreibungen der Boden- und Kommu- 
nalkreditinstitute im Bundesgebiet, 

in Mill.DM 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Zins- 
satz 

vH 

liftlauf 
a» 

30.11.49 ! 31.12.49 

Veränderung 
gegen 

Verneint 

Unlauf 
an 

31.1.50 

Veränderung 

Vorftenat 

Veränderung 
gegen 

31.3.1949 „ 

Pfandbriefe 
Koftaunalobligatlonen 
Sonstige Schuldverschreibunoon*' 

175,1 
28,9' 
KLrf- 

a) 
196,4, ♦ 23,3 

ü&ZltJA 

210,5b) 
, Äi'L 

* 12,1 
♦ M 
ZJJL 

zusaanen 

davon] Institute oft Sitz In: 

J Schleswig-Holstein 
Baffburg"'. 
Niedersachsen 

. Nordrhein-Vestfalen 

freuen 
Hessen 
Vürttenberg-Baden 
■ayeni 

RhelnlandfPfelz 

214,1 

3,5 
5,0 

17,1 
28,8 

244,9r 

26,3' 
16,7 
49,3 
63,5 

3,3 

a)c) 

4,2' 
5,8 

20,1 
34,5 

e) 

32,1 
16.3 
56,5 
71.4 

3,9 

b)d)j 

♦ 30,8 

♦ 0,7 

3,0 
5.7 

5.8 
0,4 

7,2 
7.9 

0,6 

259,9 

4,6* 
5,9 

21,1 
39,0 

♦ 15,0 

31,0’ 
18,8 
58,5 
76,7 

V 

,b)f) 

0,4 
0,1 
1,0 
4.5 

XV1 
2.5 
2,0 
5,3 

♦ 0,3 

♦ 173,4 
♦ 31,5 

♦.. ,6>§- 

♦ 213,5 

2.9 
5.7 

15.7 
34.1 

30,3 
18.1 
52.6 
50.9 

3.6 

Abweichungen in den Sumsen durch Runden der Zahlen, 1) Schiffspfandbriefe, tandesku 1 turrentenbrlefe usw„ 
davon 0,2 Ni 11.0M 4 Y2 % Sehuldbuchferderungen.- 
a) Davoa 6 % Koomjnalobllgationen 493 000 DM.- b) Desgl, 497 400 DM c) Davon 6 % Schiffspfandbriefe 4,2 Mill.DK,« 
d) Desgl, 5,1 MI11.0M e) Desgl. 1,3 Mill.DM,- f) Desgl. 3,8 Mill.OM. 
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Auch das 'Akt i v g e s ehäft der Boden-und Kommunalkredit- '■ 
ihstitute hat sich nicht im gleichen Maße ausgedehnt wie in den 
■vorangegangenen Monaten, Die langfristigen Ausleihungen erhöhten 
sich im Januar ufe 89,5 Mill.DM auf 917,6 Mill.DM; das Heugesohäf.t 
erreichte also kaum den Umfang von September 1949 (90,5 Mill.DM), 

Bestand an Garlehen bei den Boden-und Kommnalkreditinstituten in Eündesgetäet ^ 

inHillJM 

Art der Darlehen 

i 

1949 19 50 

jy&Z Ljlnlu"*- 30.&pt. 30Aw.  -JMffc 
I H4>*tbeter> auf; 
i * 

•^Whrwngsneubauten 
fP^witt^rwidstQefcen 

Sonstigen städt .Mundstücken 
\ Lanklrtsctiarftl^rundstücken 
t ' 

, j ftimunitldarlehen 
i Schiffshypotheken 
t Andere Darlehen 

49,0 
20.5 
2,8 
2,2 

12.5 
1,7 
0,3 

zusamen 

idaran: 

Oecktngsdariehen . 
Darlehen ais öffentl.Mitteln 
Sonstige Darlehen 

[von de« Qssantbetrag entfallen auf 
. ! Institute in den Ländern: 

i , 
I Schlesiig-Holatein 
iHaaburg 

ÄRiedersachsen 
{ Itordrhein-Westfalen 

Menen *- 
.Hasse« 

I"* iHtemberg-Baden 
\ Bayern 

I Rheinland-Pfalz 

89,0 

41,2 
18.4 
29.4 

1,1 
5,3 

13,0 
9,5 

13,9 
2,0 

19.8 
23.9 

0,5 

135,4 
29,9 
8.2 
9,8 

35,8 
3,6 
0,2 

334,3 
3.2 
11.9 
15.9 

36,6 
14.2 
0,4 

462,4^ 
98.5 
Iß,6 
21.5 

55,1 
18.6 
l,1* 

SB,0^ G i 
108,0 j 
21,4 i 
26,8 i 

72,7 i 
54,6 
6,5 { 

508,ff 
13.1 
3,0 
24.7 

84.7 
60.2 
8.7 

222,8 

96.2 
88,5 
38.2 

1,8 
47,1 
30,8 
33.0 

19,6 
4,9 

45.0 
38.0 

2,7 

486,4 

177,6 
248,9 
60,0 

w 
85.5 
55,1 

118,9 

29.3 
9,6 

100.3 
74.5 

5,4 

684,3 

38,6 
357,4 

88,3 

19,6 
121,0 
79,4 

143,2 

828,0 

316,ff ,c) 

435,3 
75,9 n 

35,1 
27,6' 

141,0 
109,5 

8,0 

a) 

28,3 
140,0 
94.8 

162,4 

H) 34,4°' 
159,6, 
143,2' 

8.8 

917,6 

36l,8c) 

•**>%) 
®,r 

29,0 
162,4 

184,7 

2^>- 

9,7 

Abweichungen in cjen Sünmen durch Rinden der -Zahlen. 
1) In der Franz.Zcne sind in den Ländern ürttemberg-Hohenzollern und Baden keine Boden-und Korniunalkreditinstitute tätig.- 

a) Davon für Wohnungsbauten der ßesatzungsnacht 11,1 lfell,DM<- b) Desgl, 12,1 MLllJXl.- c) Desgl. 16,1 MU1J3M.- 
d) Desgl. 12,6 MülDM. 
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V 

Abreichungen in den -äamn durch Anden der Zahlen. 
. I) In der Franz.Zcne sind in den Lautem KHteMberg-Hohenzollem und Baden keine Boden-und Kcwunalhreditinstitute tätig. 
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Die gegenüber Dezember 1949 nicht unbeträchtliche Zunahme der 
Deokungsdariehen (um 45 Mill.DM), die weit Uber 
die Emissionserlöse hinausgeht, deutet darauf hin, daß die Real- 
kreditinstibute erneut von der Kreditanstalt für Wiederaufbau im 
Rahmen der Sofortprogramme bereitgesteilte Mittel abgerufen 
haben. 

öffentliche Mittel waren an den Neuäusleihun- 
gen des Berichtsmonats mit 50,5 Mill.DM (gegen 77,9 Mill.DM im 
Vormonat) beteiligt;' Ton den Instituten in Bayern und Hessen 
wurden sämtliche aus Ländermitteln und sonstigen öffentlichen 
Mitteln zur Verfügung gestellten Gelder, von den Realkreditinsti- 
tuten in Hamburg, Niedersachsen und Württemberg-Baden der weit- 
aus größte feil dieser Mittel im Wohnungsbau investiert, ... 

Im ganzen flössen der W ohnungsbaufinanzie- 
rn'u.n g ,« ,im Januar 55,1‘Mill.DM (gegen 75,6 MilliDM im Dezember)" 
zu, davon stammten nahezu 80 vH aus öffentlichen Mitteln, An dian 
im letzten Monat im Wohnungsneuhau investierten Mitteln waren • 
die Realkreditinst 1 .tute in Hamburg, Bayern und Württemberg-Baden 
jeweils mib über'20 vH beteiligt«' . 

i, -s 
Ende Januar erreichten die Hypotheken auf Wohnungsneubauten 
einen Betrag Ton insgesamt 593,0 Mill.DM;. ihr Anteil an sümtlir , 
oben langfristigen Ausleihungen ist mit .'64,6 vH (gegen 65,0. vH', , 
im Dezember) weiter leicht zurückgegangen. Mit den größten'.Her- 
trägen sind am Wohnungsbau die Institute’ in Württemberg-Baden 
(143,1 Mill.DM), in Hamburg (124,7 Mill.DM) und in Bayern (116,8 
Mill.DM) beteiligt; In Schleswig-Holstein und in Rheinland-Pfalz 
blieben die über die Realkreditinstitute finanzierten Wohnunge- 
neubauhypotlieken hoch immer unter einem Betrag von 10 Mill.DM.. ' 
Es ist anzunehmen, daß die Finanzierung des Wohnung sneübaus in * 
Schleswig-Holstein zu einem erheblichen Teil von auswärtigen 
Realkreditinsiitu'cen vorgenommen wurde. Denn wie die Ergebnisse . 
der Erhebung übar die Umstellungsgrundschulden zeigen, ^ar in 
der RM-Zeit der Hypothekarkreditbedarf des städtischen Grundbe- 
sitzes in diesem lande nur zu 57 vH von einheimischen Bodenkre- 
ditinstituten befriedigt'werden» 

Wie in den vorangogangenen Monaten hat die N eubelei h"«i> j 
ung gewerblicher Betriebsgrund- 
stücke wieder beträchtlich zugenommen (um 15,1 Mill.DM). 
Mit 125,1 Mill.DM sind die gewerblichen Hypotheken gegenwärtig 
zu nahezu 1/7 an allen langfristigen Ausleihungen beteiligt. 
Die Beleihung gewerblicher Betriebsgrundstücke spielt besonders 
im Realkreditgesebäft der Institute in N^rdrhein-Westfalen eine 
Rolle; dort entfallen 27 vH aller langfristigen Ausleihungen - 
auf gewerbliche Hypothekarkredite« 

Auch die Bestände der Ho alkr e di t Institute an Schiffs-;, 
hypotheken sind erneut angestiegen; sie erhöhten sich 
um 5,6 Mills DM auf 60,2 Mill^DM. Die Zunahme der nachgewiesenen 
Ausleihungen im langfristigen ' 
Kommunalkred it (12,0 Mill.DM) geht zu einem Teil 
auf Umbuchungen zurück. 
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zu nahezu 1/7 an allen langfristigen Ausleihungen beteiligt. 
Die Beleihung gewerblicher Betriebsgrundstücke spielt besonders 
im Realkreditgesebäft der Institute in N^rdrhein-Westfalen eine 
Rolle; dort entfallen 27 vH aller langfristigen Ausleihungen - 
auf gewerbliche Hypothekarkredite« 

Auch die Bestände der Ho alkr e di t Institute an Schiffs-;, 
hypotheken sind erneut angestiegen; sie erhöhten sich 
um 5,6 Mills DM auf 60,2 Mill^DM. Die Zunahme der nachgewiesenen 
Ausleihungen im langfristigen ' 
Kommunalkred it (12,0 Mill.DM) geht zu einem Teil 
auf Umbuchungen zurück. 
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Die nachstehenden Tabellen enthalten Angaben ln 1000 Ott Ober das DM-Aktiv-und Paaslvgeschäft der 
Boden-und Konmmalkreditinstitute in Bundesgebiet 

1. Ilhlauf an Schuldverschreibungen ^ 
a) gegliedert nach Arten 

1| Einschl.dor gezeichneten Beträge, bei denen die Stücke noch nicht begeben sind.* a) Davon B% Kownunalobligationen 
5? 000 OB.- b) Desgl, 80 900 OB.- c) Desgl. 493 000 OB.- d) Desgl.497 400 DB .- e) Davon 4 f2% Schuldbuchforderungen 
0.2 Bill.OB.- f) Davon 6£ Schiffpfandbriefe 1,65 Bill.OB.- g) Desgl. 2,7 Bill.QB.- h) Desgl. 3,2 Bill.OM.- i) Desgl. 
4,2 fäll.01- J j Desgl. 0,6 Mill.DM.- k) Desgl. 1,3 Bill.OH.- 1) Desgl. 5,1 Mill.OM.” 1) Desgl. 3,8 Bill.OM. 
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Qia nachstehenden Tabellen enthalten Angaben ln 1000 Ott Ober das DM-Aktiv-und Paaslvgeschäft der 
Boden-und Konmmalkreditinstitute in Bundesgebiet 

1. Ilhlauf an Schuldverschreibungen ^ 
a) gegliedert nach Arten 

1| Einschl.dor gezeichneten Beträge, bei denen die Stücke noch nicht begeben sind.* a) Davon B% Kownunalobligationen 
5? 000 OB.- b) Desgl, 80 900 OB.- c) Desgl. 493 000 OB.- d) Desgl.497 400 DB .- e) Davon 4 f2% Schuldbuchforderungen 
0.2 Bill.OB.- f) Davon 6£ Schiffpfandbriefe 1,65 Bill.OB.- g) Desgl. 2,7 Bill.QB.- h) Desgl. 3,2 Bill.OM.- i) Desgl. 
4,2 fäll.01- J j Desgl. 0,6 Mill.DM.- k) Desgl. 1,3 Bill.OH.- 1) Desgl. 5,1 Mill.OM.” 1) Desgl. 3,8 Bill.OM. 
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2. Gesaatbestand an Darlehen 

->• 
^Datutt des 
Bestandes 

Hypotheken auf: j.Ko»- I Schiffs* 
Mohnungs* 

nieu- ■ 
bäiutnr, 

Gewerbl. iSonst.städt,iLandwirtsch. | nunäl- Ihypo 
Betriebs- jGrund- , [Grund- 
Srur.dstck. i stücken I stücken 

dar- 
iehen 

itheken 

[Landes- j 
:kultur-U), 
! sonstige] 
IQarlOheal 

Ins- 
ge- 

aiisserde«: 
Sonstige > darunter: ; 
Ausleih- 1 Darlehen ahj 
ungen [Sparkassen: 

ms 
t 

31.3. 
30. Av 
31.5» 

{. 30.6. 
i. 31.7. 
j 31.8. 
1. 30.9. 
I 31,10, 
L ■ 30.Ü. 

• 1 31.12,, 

[Deckungs- 
idarlehei® 

■{ 

[Darlehen aus 
jBffentl. , 
[Mitteln 

i Darlehen aus 
!sonst.Bit- 
iteln   

48 967 
59 788 

109 829 
135. 400 
175 214 
265 421 
334 280 
399 434’ 
462 '380 

d) 
•) 

171 894 

329 892 

f) 

20-467 
21 929 . 
25 432: 

29 859' 
35 008 
65 322 
73 207 
88 127 
.98 487 

■51 "583 

45 68Q 

2,808 
4 400 
6 555 
8 172 
8 817 

10 187 
11 870 
13 804 
16 613. 

18 896 

154 

36 191 flh‘ 

2-238 
4 081 
4 817 
9 767 
n 170 
12 315 
15 937 
19 175 
a475 

11 598 

8 266 

6 984 

12 520 
23 720 
27 552 
35 825 
48 791 
31052 
36 593 
44 895 
55 138 

1 739 -i 
2 213 ; 
2 763 j. 
3 581 I 
6 187 i 

70 425.,j 
14l78:j! 
19 679? ; 
28 7921'! 

256 
. 219 

245 
241 
291 
324 

■ 369 
890 

1435 

j 88 994 
[113 350 
[177 193 
[222 845 
1285 478 
! 395 046 
i486 434 
! 586 005 
\ 684 321 
t 
j 

30 839 
34 702 
67 558 - 
69 317 , 

114 40lf, 
91 038^ 
92 590C/ 

88 785 
108 834 

42 223 I 14 370 ! 5 773 ! 316 836 

22 882 j 26 384 

7 573 ; 11 299 

i)l - • I 435 258 

706 j 75 926 

16 268 i 14 586 

61 210 r 41902 

20 476 306 

Btsamen 537 976 ■ 108 039. | 21 446 j 26 848 j 72 679 I 54 552 [ 6 480 | Ö28 Q20[ 97 954 f 56 794 j 
> \ : | * : , * : ' ' : l 

11950 . 
j 3U. 

Darlehen ' 
'1 

jDarlehen atnr 
[dffentl. 
[Mitteln 

: ■[ Darlehen aus 
' 4aonstJit- , : 
iteln 

184 405f?. 60 206 ! 20 767 ; 13 323 j 48 881 [ 27 268 U 951 I 361 802 

372 930 

t 

48 296 ; 288 6 736 126 788 

35 663 b) 13 633 j 1 965 I 4 690 | 9 033 

29 459^1 272 1 485 819 

3 461 I 1 481 } 69 939 

20 259.' | 18597 

69 035 ! 46 Ql<^{ 

\ 22 247 663 

mannen 593 048, 123140 23 020 24 748 84 703 189 I 8 712 j 917'560 111 542 T 65 270 

Abweichungen in den Sumsen durch Runden der Zahlen.- a) Davon für Wohnungsbauten der Besatzimgssacht 4,6-MUl.ON.- 
b) Desgl. 6,1'Bill.DM.- c) Desgl, 9,1 Mill.DM.- dj.Desgl» 10,1 Mill.D».- e} Oesgl. 11,1 Hill.OM.- f) Oesgl. 16,1 «ill. 
QM«R g) Oesgl, 12,1 ülill.DB.* h) Oesgl. 12,6 Mill.Di.- i) Enthalt teilweise Vorfinanzierungen. 
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2. Gesaatbestand an Darlehen 

->• 
^Datutt des 
Bestandes 

Hypotheken auf: .Ko»- [Schiffs- :Landes- 1 Ins- 
Kfohnungs-1 

nieu- ■ ■ 
bätttfiR 

Gewerbl. i Sonst.städt,iLandwirtsch. 
Betriebs- jGrund* , [Grund- 
örur.dstckJ stücken ! stücken 

nunäl- [hypo- [ koltur-uj. ge- 
dar- itheken [sonstige] sant 
lehen ! jDarlehen! 

ausserdeat 
Sonstige > darunter: ; 
Ausleih- I Darlehen an( 
ungen | Sparkassen ! 

ms 
t 

31.3. 
30.4. - 
31.5» 

{. 30.6. 
L 31.7. 
j - 31.8. 
1. 30.9. 
I 31,10, 
L - 30.Ü. 

• 1 31.12,, 

[Deckungs- 
idarlehei® 

■{ 

[Darlehen aus 
jBtfentl. , 
[Mitteln 

[Darlehen aus 
!sonst.Bit- 
Iteln   

48 967 
59 788 

109 829 
135.400 
175 214 
265 421 
334 280 
399 434’ 
462 '380 

d) 
•) 

171 894 

329 892 

f) 

20 467 
21 929 . 
25 432: 

29 859' 
35 008 
65 322 
73 207 
88 127 
.98 487 

■51 "583 

45 68Q 

2,808 
4 400 
6 555 
8 172 
8 817 

10 187 
11 870 
13 804 
16 613. 

18 896 

154 

36 191 flh‘ 

2-238 
4 081 
4 817 
9 767 
n 170 
12 315 
15 937 
19 175 
a475 

11 598 

8 266 

6 984 

12 520 
23 720 
27 552 
35 825 
48 791 
31052 
36 593 
44 895 
55 138 

1 739 -i 
2 213 ; 
2 763 j. 
3 581 i 
6 187 i 

70 425.,; 
14l78:j! 
19 679? ! 
28 7921'! 

256 
. 219 

245 
241 
291 
324 

■ 369 
890 

1435 

j 88 994 
[113 350 
[177 193 
[Z2Z 845 
1285 478 
! 395 046 
i486 434 
! 586 005 
\ 684 321 
t 
! 

30 839 
34 702 
67 558 - 
69 317 , 

114 401?. 
91 038^ 
92 590C/ 

88 785 
108 834 

42 223 I 14 370 ! 5 773 ! 316 836 

22 882 j 26 384 

7 573 ; 11 299 

i)l - • I 435 258 

706 j 75 926 

16 268 r 14 586 

61 210 r 41902 

20 476 306 

Btsamen 537 976 ■ 108 039, | 21 446 j 26 848 j 72 679 j 54 552 [ 6 480 | Ö28 Q20[ 97 954 f 56 794 j 
> \ : | * : , ; : ' ' : l 

11950 . 
j 31.1. 

: dariehen ' '1 
[Darlehen aus 
[dffentl. 
iMitteln 

: ■[ Oarlehen aus 
’ 4sonstJit- , : 

iteln 

184 405f?. 60 206 '! 20 767 ; 13 323 j 48 881 [ 27 268 U 951 I 361 802 

372 930 

t 

48 296 ; 288 6 736 126 788 

35 663 h) 13 633 j 1 965 I 4 690 | 9 033 

29 459^1 272 1 485 819 

3 461 I 1 481 j 69 939 

20 259 | 18597 

69 035 ! 46 Ql<^{ 

\ 22 247 663 

mannen 593 048, 123140 23 020 24 748 84 703 189 I 8 712 j 917-560 111 542 T 65 270 

Abweichungen in den Sunraen durch Runden der Zahlen.- a) Davon für Wohnungsbauten der Besatzungsaacht 4,6-MUl.DN.- 
b) Desgl. 6,1'Bill.DM.- c) Desgl, 9,1 Mill.DM.- dj.Desgl» 10,1 Mill.D».- e} Oesgl. 11,1 Hill.OM.- f) Oesgl. 16,1 «ill. 
DMis g) Desgl, 12.1 fslill.OM.- h) Oesgl. 12,6 Mill.Di.- i) Enthalt teilweise Vorfinanzierungen. 
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I 3. Gesamtbostand an Darlehen, gegliedert nach Ländern. 

Art der Darlehen 
-Bunde» 

■ 1?d a vo n Ins ti t u t a »i t Sit 

düblet Schlesw. 
Holstein 

Hamburg jRieder- 
Isachse» 

Nordrh.- 
lastf. i 

Brenen 

Hypotheken auf: 
lohnungsneubauten j 462 3(30 
Gewerbl.Betriebsgrundstücken j 98 817 
Sonst.städt.Grundstöcken i 16 613 
Landsirtschaftl.Grundstücken 1 ZI .475 

Konnunaldarlehen ) SS 138 
Sehiffshypotheken I 28 792 
tandaskultur-u.sonst .Darlehen ! I 43> 

1 

zusammen 
Davon: 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus Sffentl.Mitteln 

] Sonst.Darlehen 
i Ausserdem: 
^ Sonstige Ausleihungen 

: 
j Hypotheken auf: 
i Kohrungsneubagten 

ßeverbl.Betriebsgrundstücken 
| Sonst. städt .Grundstücken 

Laad*irtschaftl.Grundstücken 
I Konnunaldarlehen 
i ScWffshypothejcen 
i Lande skultur-u *aonst.Darlehen 

_i U 

zusaouen 
Davon: 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentl.täitteln 
Sonstige Darlehen 

Ausserdem: 
Sonstige Ausleihungen 

darunter: 
leben an Sparkassen 

30.November 1949 

7 682 
318 
418 

1061 
1 392 

.99 730 
9 824 

1 

a)l 8 719 ' i 11436 

684 321 

238 622 
357 392 
88 307 

108 834 

537 976 
108 039 
21446 
26 848 
72 679 v 
54 552®' 

6 480 

19 589 1121000 

2 683 J 11 975 
15 348 :100 772 

1 558 ! 8 253 

11 656 ; 9 466 

46 248 
2 840 
1 658 

12 214 
16 420 

 S 

79 404 

21 633 
45 744 
12 027 

527 

72184 
43 494 

6 005 
3 570 

15 710 
2 254 

15 937 
10 618 

828 
280 
987 

6 384 

 1L 

22 4«MUT 346 
2 460 1 12 713{ 
2 226 

75 
1 336 

2 9481 
2 878i 
6 770! 

77144 
15 923 

3 205 
2 89? 
9 746 

8Ui 574 

143 218 1 35 059 ! 27 561 |140 9661109 490 

39 292 
102 549 

1 377 

24 181 i 9 989J 48 595! 76 903 
952 

9 925 

42 384 j 28 141 

9 989. j 48 
14 185°: 42 3361 31055 

3 387 ! 50 035| 1532 
I : 

499 1 10 802; 5 359 

3 636 
298 

1324 
mm 

2 77$ 

8 034 I 

3 371 ! 
4 450 i 

213! 

Sl.Oezeaber 1949 

8 756 
312 
460 

5 883 

1113 265 
! 12 511 

939 

12 850aJl 13179 

828 020! 28 260 1139 983 

316 836 
435 258 
75 926 

97 954 

56 794 

593 048 
123 140 
23 020 
24 748 
84 703 
60 189 

712 

3 076 J 25 378 
22 512:113 698 
2 673 ! 908 

5 599 ! 11 433 

51724 
3 286 
2 956 

11938 
21863 

522 
2 497 

79 283 
46 2bÜ 

8 897 
1 924 

18 676 
3483 
2 890 

17 500 1 27 3Ö6C?13D 4771104 354?J 221j 
19 490! 430 i: 

3 553! 64! 
4 066! II | 

10 83613 026 ! 

12 038! 

1411! 
308! 
9841 

24 518] 

3 522 
1686 

118 
f 388 

10192! 
1480i 
1 509! 

15 905! 

247 846 

94 782 1162 403 : 56 750 1 34 356 :159 563; 143 15518 7% i 

33 661 I 50 055 I 34 683| 13 583 ] 54 870i 97 665^ 865! 
46 996 1109 065 ! 11106! 2846 . 80 567! 4379014 679! 
14126 j 3 283 ! 10 970117827*? 24 125] UDO! 215| 

Hypotheken auf: 
Hohrmngsneubauten 
Qeverbl.Betriebsgrundstücken 
Sonst.städt.Grundstücken 

' Landvirtschaftl.Grundstücken 
Kommunaldarlehen 
Sehiffshypotheken 
Landeskultur-Darlehen   

zusammen ! 917 560 
Davon: 

Deckungsdaflehen ; 361 802 
Darlehen aus öffentlJitteln ! 4% 819 
Sonstige Darlehen 69 939 

Ausserdem: 
Sonsttne Ausleihungen : 111 541: 

darunter: 
Darlulten an Sparkassen 65 270: 

9 690 
344 
254 

1 355 
3 857 

124 667 
21 498 

963 
115 

3 283 i 
| : 

7 545 j 50 169 j 
j : 

7 469 i 38 587 j 

31 .Januar 1950 

I3 320a? 15 148 
136 

28 955 i 162 391 

4 780 J 33 748 
22 48S3; 125 164 
1 690 i 3 479 

7 773 I 14 725 

1 092 ! 444 

55149 
3 783 
2 929 

12 923 
23 094 

553 
3187 

101 620 

36 706 
51056 
13 858 

9 315 

8 504 

89 016 
50 202 
9 926 
3 510 

23 634 
4 563 
3 

172 

146 

18 308 
12 593 
1411 

314 
984 

26 604 

184 748 i 60 214: 38 452 1173 942 

1065 ] & 758! & 08615 127 j 
! !• i : j 

1007 I 2 5411 1 917^12?! 

30 58ßeJ143 103:116 826di 702 j 
3 685! 10 614 19 9241 497! 
1419 
m 

2 091 

1712 
1975 

16 494 

399! 44 

4 3761 30! 
4 265! nI 

11114! 3 4361 
«*• «1 

1049! -| 
157 553:9 685 

57 703 1 45 456 
122 534 1 n 105 

4 511 3 653 

54 405 

43 405 

172 

146 

16 202 1 59 5101103 
5 955 . 90 151 

26 

m 

JUä 

24 281! 1931! 242 

& 075 

JA 

suA 186 
52 11015 257 

6 006j 5 778 
t 

1859 5 222 

Abweichungen in den Summen durch Bunden der Zahlen.- 1} In der 
Hohenzollern und Baden keine Boden- und Kommunalkreditinstitute 
b) Oayon für lohnungsneubauten der ßesatzungsoacht 11,1 Will.DH, 
e) Desgl. 12,6 Mill.OM.- 

französischen Zone sind in de« Ländern fürttwberg* 
tätig.- a) Enthält teilweise VdrfjwniMliruagefl«- 
- c) Desgl. 12,1 Hill. DH.- d) Qesgl« 26,1 MU1.0H.- 
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I 3. Gesamtbostand an Darlehen, gegliedert nach Ländern. 

Art der Darlehen 
-Bunde» ■ 1?d a vo n Ins ti t u t o »i t Sit 

gÜbiet Schlei. 
Holstein 

Hamburg 
Nicder- 

i sachse» 
Nordrh.- 
lastf. i 

Brenen 

Hypotheken auf: 
lohnungsneubauten j 462 3(30 
Gewerbl.Betriebsgrundstücken j 98 817 
Sonst.städt.Grundstöcken j 16 613 
Landsirtschaftl.Grundstücken 1 ZI .475 

Konnunaldarlehen ) SS 138 
Sehiffshypothekeij I 28 792 
iandeskultur-u.sonst .Darlehen ! I 43> 

30.M#venber 1949 

7 682 
318 
418 

1061 
1 392 

.99 730 
9 824 

1 

a)l 8 719 ' i 11436 

zusammen ; 684 321 
Davon: j 

Oeckungsdarlehen ] 238 622 
) Darlehen aus Sffentl.Mitteln ! 357 392 
] Sonst.Darlehen I 88 307 
i Ausserdem: j 
I Sonstige Ausleihungen 1 108 834 

: 
j Hypotheken auf: 
I Wohnungsneubauten j 537 976 

ßewerbl.Betriebsgrundstüpken I 108 039 
| Sonst.städt.Grundstücken 21 446 

Landwirtschaft!. Grundstücken j 26 848 
i Konnunaldarlehen i 72 679 . 
i Schiffsbypotheken j 54 552*' 
I Landeskultur-umsonst.Darlehen I 6 480 

19 589 1121000 

2 683 J 11 975 
15 348 :100 772 

1 558 ! 8 253 

11 656 ; 9 466 

46 248 
2 840 
1 658 

12 214 
16 420 

 S 

79 404 

21 633 
45 744 
12 027 

527 

72184 
43 494 

6 005 
3 570 

15 710 
2 254 

15 937 
10 618 

828 
280 
987 

6 384 

 1L 

22 4«MUT 346 
2 460 1 12 713{ 
2 226 

75 
1 336 

2 9481 
2 178 i 
6 770! 

77144 
15 923 

3 205 
2 89? 
9 746 

8Ui 574 

143 218 1 35 059 127 561 |140 966i 109 490 

39 292 
102 549 

1 377 

24 181 i 9 989J 48 595! 76 903 
952 

9 925 

42 384 j 28 141 

9 989. i 48 
14 lert 42 336; 31055 

150 0351 1532 
! Y 

3 387 

499 ! 10 8021 5 359 

3 636 
298 

1324 
• 

2 77$ 

8 034 I 

3 371 ! 
4 450 i 

213! 

Sl.Dezeaber 1949 

8 756 
312 
460 

5 883 

;113 265 
! 12 511 

939 

12 88Da*l 13179 

_i 0 

zusaouen 
Davon: 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentl.täitteln 
Sonstige Darlehen 

Ausserdem: 
Sonstige Ausleihungen 

darunter: 
lehen an Sparkassen 

828 020! 28 260 Ü39 983 

316 836 
435 258 
75 926 

97 954 

56 794 

3 076 J 25 378 
22 512 : 113 698 
2 673 j 908 

5 599 ! 11 433 

51724 
3 286 
2 956 

11938 
21863 

522 
2 497 

79 283 
46 2bÜ 

8 897 
1 924 

18 676 
3483 
2 890 

17 500 1 27 3Ö6e-13D 4771104 354?J 221 j 
19 499! 438 i: 

3 5S3i 64! 
4 066! II | 

10 83613 026 ! 

12 038! 
1411! 

308! 
9841 

24 518] 

3 522 
1686 

118 
f 388 

10192! 
1480i 
1 509! 

15 905! 

247 846 

94 782 1162 403 : 56 750 1 34 356 :159 5631143 15518 7% i 

33 661 ! 50 055 ! 34 683In583 ] 54 870l 97 665^ 865! 
46 996 1109 065 ! 11106! 2846 . 80 567! 4379014 679! 
14126 j 3 283 ! 10 9701 ET 927*f 24 125! 1700! 2J.5! 3 283 i 

| : 

7 545 ! 50 169 I 172 
! \ 

7 469 i 38 587 j 146 

1065 I 10 758| 6Q86j5127j 
! !• i ■' i 

10071 2 5«! 1917^1271 

lohnungsneubauten 
Gewerbl.Betriebsgrundstücken 

! Sonst.städt.Grundstücken 
‘ Landeirtschaftl.Grundstücken 

! Konnunaldarlehen 
i Schiffshypotheken 
i Landeskultur-Darlehen 

593 048 
123140 
23 020 
24 748 
84 703 
60 189 

8 712 

9 690 
344 
254 

1 355 
3 «57 ? 

13 320a* 
136 

124 667 
21 498 

963 
115 

15 148 
* 

55149 
3 783 
2 929 

12 923 
23 094 

553 
3187 

89 016 
50 202 
9 926 
3 510 

23 634 
4 563 
3 897 

18 308 
12 593 
1411 

314 
984 

26 604 
* 

30 588e'l43 103 
3 685] 10 «4 
1 419 ! 1712 

m ! 1975 
2 091 j 16 494 

ei - 
399 j 44 

216 826 5 702; 
19 924! 497! 
4 37Gi 30! 
4 265! n j 

11 114 3 436; 
«*; ’ «* * 

1049! »! 
zusammen 

Davon: 
l Deckungsdaflehen 
! Darlehen aus öffentlJitteln 
j Sonstige Darlehen 

Ausserdem: 
: $onsK?e Ausleihungen 
! darunter: 
! Darlehen an Sparkassen 

917 560 

361 802 
485 819 
69 939 

in 54i; 
! 

65 270 

28 955 j 162 391 

4 780 J 33 748 
22 48S3; 125 164 
1 690 i 3 479 

7 773 | 14 725 

1 092 ! 444 

101 620 

36 706 
51056 
13 858 

9 315 

8 504 

184 748 

57 703 
122 534 

4 511 

54 405 

43 405 

60 a4 
_ 

45 456 
H 105 

3 653 

172 

146 

38 452 j 173 942 

16 202 I 59 510 
5 955 . 90 151 

26 2957 24 281 
: 

m| no» 

»»1 26» 

157 553:9 685 

103 512?J 186 
52 11015 257 
1931! 242 

6 006| 5 778 
t 

1659 5 222 

Abweichungen in den Sumaen durch Bünden der Zahlen.* 1} In der 
Hohenzollern und Baden keine Boden* und Konmunalkreditlnstitute 
b) Oayon für lohnungsneubauten der Besatzungsoacht 11,1 Will.DH, 
e) Desgl. 12,6 Mill.OM.- 

französischen Zone sind in 4eft UfldtM lürttwberg- 
tätig.* a) Enthält teilweise VdrfjwniMliwgen«» 
- c) Desgl. 12,1 Hill. DH.- d) Qesgl« 16,1 MÜ1.0B.- 


